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IN SEUKENDORF RETTEN FREI 
SEIT NOVEMBER LEBENSMIT 

GEGEN VERSC

UND VERDRUS 

Pünktlich um 17.30 Uhr geht es 
jeden Dienstag im Seukendorfer Ge- 
meindehaus los. Während draußen 
sich die Interessierten mit ihren 
leeren Tüten und Taschen schon  
in Stellung gebracht haben, sorgen 
drinnen einige Freiwillige dafür,  
dass genau diese Taschen gleich voll 
werden. Doch nicht mit irgendwas 
– sondern mit frischem Obst, Ge- 
müse und mehr. Denn die Freiwil-
ligen drinnen engagieren sich bei  
den Lebensmittelrettern, um der  
in Übermaß geratenen Wegwerf-
kultur entgegenzuwirken.

An diesem Dienstag, dem letzten im 
Januar, sind es rund 20 „Gäste“, die 
das ehrenamtliche Angebot in An- 

spruch nehmen. Im Gang des Gemein- 
schaftshauses werden die obligatori-
schen zwei Euro gesammelt, bevor es 
dann in den Verteilraum geht. „Dieses 
Geld nehmen wir nicht für uns selbst, 
sondern spenden es Initiativen oder 
Vereinen im Ort“, betont Silvia 
Dießl, die Initiatorin des Projekts.

Gemeinsam mit einigen anderen frei- 
willigen Helfern etablierte die Seu- 
kendorferin Ende vergangenen Jah- 
res die Lebensmittelrettung im Ort. 
„Ich bin ein Fan der Kreislaufwirt-
schaft. Viele der Lebensmittel haben 
nichts und würden sonst einfach 
weggeworfen werden. Dieser Ver- 
schwendung wollen wir Einhalt 
gebieten“, sagt Silvia Dießl. Aber 
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nicht nur das: Denn dem losen Bund 
von ehrenamtlich Engagierten geht es 
nicht nur um die Lebensmittel allein. 
„Wir haben in Seukendorf keine Tafel, 
also auch keinen wirklichen ,Ort‘, an 
dem Menschen, die sich allein fühlen, 
zusammenkommen können. Deswegen 
gibt's bei uns auch Kaffee und Kuchen 
und die Möglichkeit, ins Gespräch zu 
kommen.“

Im Verteilraum angekommen (die 
Kirche stellt den Lebensmittelrettern 
Räume im Gemeindehaus bis Sommer 
zur Verfügung), stehen die Helfer dann 
hinter Tischen, auf denen die verschie-
denen Kisten warten. Gefüllt sind die 
Kisten mit frischem Gemüse, Obst und 
Brot. Selbst ein kleiner Kühlschrank 
steht dort – und der darin gelagerte 
Frischkäse wartet nur darauf, mit nach 
Hause genommen zu werden. Am Ende 

der Tischschlange steht Silvia Dießl 
und verteilt Kaffee und Backwerk.

„Was kostet das?“, fragt eine ältere 
Dame, die sich neben einem Tee für 
eine Quarktasche entscheidet. „So viel, 
wie sie möchten“, antwortet Silvia 
Dießl. Freiwillige Spende statt festem 
Preis. Jeder gibt so viel, wie er (oder 
sie) kann. Möglich ist der Einsatz  
der Retter, die jeden Dienstag um 
17.30 Uhr Lebensmittel an den Mann 
(und die Frau) bringen, dank der 
Unterstützung der Spender. „Uns 
helfen verschiedene Hofläden, Clau-
dias Backwelt, die Weinmühle in 
Burgfarrnbach, die Bäckerei Gräf  
und der Aldi“, betont Silvia Dießl.

Und wie kommt die Arbeit der Lebens- 
mittelretter an? Sehr gut. Die Dank-
barkeit und das Lob der Menschen, 

die das Angebot in Anspruch nehmen, 
fällt durchweg positiv aus. Wobei das 
tatsächlich sogar untertrieben ist:  
„Ihr macht wirklich eine super Arbeit. 
Danke!“, hört man am letzten Diens- 
tag im Januar nicht nur einmal. Egal 
ob junge Familie mit Kindern oder 
alleinstehende Seniorin – hier, im 
 Seukendorfer Gemeindehaus, kom- 
men die Menschen aus der Gemeinde 
zusammen. Sie alle retten gemeinsam 
Lebensmittel, bieten der Verschwen-
dung Einhalt und kommen ins Ge- 
spräch. Genau das ist es, was die 
Lebensmittelretter wollten und sich 
auch in Zukunft weiter erhoffen: 
einander helfen und sich annähern. 
 VR
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VEITSBRONNER HEIMAT- UND GESCHICHTSVEREIN

19. JAHRESHAUPTVERSAMMLUNG
Sehr geehrtes Vereinsmitglied,

wir laden Sie herzlich zu unserer 19. ordentlichen Jahres-
hauptversammlung am Mittwoch, 25. März 2026 ein.

Beginn: 19. 00 Uhr

Hinweis: Einlass in den Gasthof ab 18.00 Uhr

Ort:  Gasthaus Zum Schinkenwirt, 
Alte Dorfstrasse 11, 90566 Seukendorf 
(Ortsteil Hiltmannsdorf)

Tagesordnung
TOP 1 Begrüßung durch den Vorsitzenden

TOP 2 Totengedenken

TOP 3 Grußwort des Bürgermeisters

TOP 4  Genehmigung des Protokolls 
der JHV 2025 (liegt aus)

TOP 5 Bericht des Vorsitzenden
TOP 6 Bericht der Kassenführerin
TOP 7 Bericht der Revisoren
TOP 8 Aussprache zu den Berichten
TOP 9  Entlastung der Kassenführerin und 

der  Vorstandschaft
TOP 10 Anträge, Vorschläge, Verschiedenes

Mögliche kurzfristige Änderungen werden auf unserer 
Homepage www.veitsbronner.de bekannt gegeben. Bitte 
vor der Versammlung auf der Homepage informieren.

Alfred Strunz, 1. Vorsitzender

BRK-BEREITSCHAFT 

PUSCHENDORF-VEITSBRONN

JAHRESHAUPTVERSAMMLUNG MIT 

AUSZEICHNUNGEN UND EHRUNGEN
Zufrieden blickte Bereitschaftsleiter 
Marko Weber auf das Jahr 2025 
zurück. Die Bereitschaft konnte im 
vergangenen Jahr ein neues Einsatz-
fahrzeug in Dienst stellen, das von 
allen Mitgliedern mit einem PKW-
Führerschein gefahren werden kann. 
Nach wie vor wurden vier Blutspen-
determine pro Jahr angeboten, 

ebenso fanden regelmäßig Aus- und 
Fortbildungen statt.

Der Bereitschaft gehören derzeit 
38 Männer und Frauen an. Beson-
ders erfreulich sei, so Weber, dass 
es im Berichtszeitraum keine Aus-
tritte gegeben habe. Für das lau-
fende Jahr kündigte er zudem neue 

Aktivitäten an, darunter die ge-
plante „Kuscheltier-Sprechstunde“.

Der Vorsitzende des BRK-Förder-
kreises Bertram Schacher lobte die 
großartige Einsatzbereitschaft. Diese 
zeige sich auch in der Mehrung der 
Arbeitsstunden von 2.595 im Jahr 
2024 auf nun 4.100 Stunden in 2025.

Höhepunkt des Abends wa-
ren die zahlreichen Ehrungen. 
Kreisbereitschaftsleiter Stefan 
Reißmann zeichnete Klaus 
Nagel wurde für 5 Jahre und 
Thomas Hikel und Jörg Timm 
für zehn Jahre aktiven Dienst 
aus. Falko Tiefel erhielt die 
Zeitauszeichnung für 15 
Jahre, Michaela Alber für 
20 Jahre und Andreas Holler 
für 30 Jahre. Für 40 Jahre 
aktiven Dienst wurde Helmut 
Hofmann geehrt; er erhielt 
neben der Zeitauszeichnung 
zudem die Ehrennadel in 
Gold.

Von links: Bereitschaftsleiter Marko Weber, Hofmann Helmut, Kreisbereitschafts-
leiter Stefan Reißmann, Stellvertretender Kreisbereitschaftsleiter Timo Häußinger, 
Falko Tiefel, stellvertretender Bereitschaftsleiter Sven Bechert, Klaus Nagel.
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SEUKENDORF. Bereits 2019 hat der Gemeinderat Seuken-
dorf den Beschluss für eine Neubeschaffung gefasst. Nach 
einer langen Planungs- und Bauphase, die sich durch die 
Corona-Krise noch mehr hinzog, konnte dann endlich im 
September 2025 das neue Fahrzeug bei der Firma Logiroll 
Metallbau Schneider in Herbstein übernommen werden. 
Damit wurde nun das in die Jahre gekommene LF 16/12 
(Baujahr 1988) ersetzt, das zuletzt nur noch als Geräte-
wagen bei der Regierung von Mittelfranken geführt wurde.

Der neue Gerätewagen-Logistik (GW-L-1) mit dem Funk- 
rufnamen Florian Seukendorf 54/55-1 verfügt über eine 
Staffelkabine und fasst 6 Rollcontainer, die flexibel beladen 
und für unterschiedliche Einsatz szenarien genutzt werden 
können: neben Standardbeladung u. a. für Waldbrand, 
Beleuchtung, Verkehrsabsicherung. Die moderne Ausstat-
tung lässt flexible Einbauten zu. Zudem dient er auch als 
Zugfahrzeug für den Verkehrssicherungsanhänger.

Im Rahmen einer Feierstunde am 24. Januar 2026 bei der 
Freiwilligen Feuerwehr wurde er jetzt auch offiziell 
vorgestellt und in Betrieb ge nommen. Bei dem Festakt 
begrüßte Vorstand Jürgen Albrecht neben den anwesenden 
Mitgliedern verschiedener Landkreiswehren und der 
Jugendfeuerwehr auch den Kreisbrandrat, Bürgermeister 
Sebastian Rocholl, zahlreiche Mitglieder des Gemeinde-
rates, Landrat Bernd Obst, Dekan André Hermany und 
Pfarrerin Natascha Kreß.

Das Fahrzeug ist nicht nur eine „Investition in die Zu-
kunft“, wie der Vorstand es beschrieb. Das Fahrzeug ist 
auch „Begleiter bei Einsätzen“. Es ist ein Zeichen der 
„Wert stellung und Schätzung“ des Einsatzes der Feuer- 
wehren im Land. Begründet im „täglichen Einsatz“ und  
es steht für den Leitspruch der Feuerwehren „Retten – 
 Löschen – Bergen –  Schützen“, so der Bürgermeister.  
Alles stehen und liegen lassen, so der Grundgedanke der 
Verantwortung. „Gott zur Ehr, dem Nächsten zur Wehr“, 

FÜR DIE SICHERHEIT DER BÜRGER 
BESTENS GERÜSTET

FLORIAN SEUKENDORF 

54/55-1 ERSETZT 54/40-2
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wie es auch der Wahlspruch der Feuerwehr zum Ausdruck 
bringt. Symbolisch wurden die Schlüssel an den Komman-
danten Jörg Bohun übergeben.

Für Pfarrerin Kreß, Mutter zweier Kinder im Alter, in dem 
die Faszination für den Feuerwehrmann noch ganz andere 
Dimensionen hat, sind die Menschen im Dienst der Nächs- 
tenliebe das Wichtige. „Ein Fahrzeug ist da mehr als ‚nur‘ 
ein neues Gerät. Es gehört mehr dazu als ein Gerät und Mut, 
um loszufahren.“ Auch Dekan Hermany hob den Gemein-
sinn, die Freundschaft und Kameradschaft unter den Wehren 
hervor, bevor er das Fahrzeug segnete. Es ist auch wichtig, 
dass man sich austauscht, „in einer Gemeinschaft, bei der 
Kameradschaft und gegenseitiges Vertrauen wichtig“ ist.

In weiteren Grußworten betonte Landrat Bernd Obst die 
herausragende Ausstattung der Feuerwehren im Landkreis. 
Kaum ein anderes Gebiet sei hier so gut aufgestellt. Nicht 
nur materiell. „Was wäre der Landkreis ohne Engagement? 
Ihr seid allzeit bereit.“ Und er zitierte den ehemaligen 
US-Präsidenten Kennedy „Frage nicht, was dein Land für 
dich tun kann, sondern was du für dein Land tun kannst.“ 
Das gelte auch bei der Feuerwehr. „Eine Gemeinschaft mit 
Freude und Stolz.“

„Es wird immer brennen und Unfälle geben“, so Kreis-
brandrat Frank Bauer. „Die Zeiten werden unruhig.  
Umso wichtiger sei es, breit aufgestellt zu sein. Es wird 
nicht besser. Aber wir sind mehr als Feuerwehr.“

Ein vielfacher Dank der Redner ging auch an den Seuken-
dorfer Gemeinderat für die finanzielle Unterstützung, die 
Regierung von Mittelfranken und den Freistaat für die 
Förderung.

Bei einem anschließenden Imbiss, Kaffee und Kuchen 
konnte man über Fahrzeuge und Ausstattung fachsimpeln. 
Kommandant Jörg Bohun, der ebenso bei seinen Dankes-
worten die Bedeutung des Fahrzeugs betonte und den 
Anwesenden für die Unterstützung dankte sowie sein Stell- 
vertreter Stefan Kutzberger erläuterten fahrzeugtechnische 
Details und deren Vorzüge. Die Feierstunde wurde musi-
kalisch umrahmt durch den Posaunenchor unter Leitung 
von Christine Schwarz. 
 EB

Unsere 
Cadolzburger

Da simmer dahamm
HAND IN HAND FÜR UNSEREN LANDKREIS ANPACKEN!

Caritas-Geschäftsführer, 
Kreisrat, Marktgemeinderat

1 60

Hermann Steiner
Rentner

12

Angelika Abram
Krankenschwester, 
Kreisrätin

15 24 36 41 44

Hermann Zempel
Amtsrat i. Notardienst, 
Marktgemeinderat u. Kreisrat

Grundschullehrerin
Lisa Schardt
Städtebauförderung

Johannes Strobl
Landwirt, 
Marktgemeinderat

Daniela Leisner
Kfm. Angestellte

So unterstützen Sie uns: Die SPD-Liste oben ankreuzen und Ihren Wunschkandidaten/ 
-kandidatinnen jeweils 3 Stimmen geben. Sie können bis zu 
60 Stimmen einzeln vergeben.

Auch im Landkreis Fürth wollen wir örtliche Anliegen und Interessen engagiert, kompetent und bürgernah vertreten, u.a.
• für sichere Kreisstraßen und gute Radwege       • für Verbesserungen auf den Bahn- und Buslinien
• für gute Schulen und zukunftsfähige soziale Angebote
Als Ihre örtlichen Kandidatinnen und Kandidaten bitten wir Sie um Ihre Unterstützung.
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Zur 
Kreistagswahl Am 8. März 

Michael Bischoff und die SPD

Zur 
Kreistagswahl Am 8. März 

Michael Bischoff und die SPD
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DIAKONIEVEREIN VEITSBRONN-TUCHENBACH-

OBERMICHELBACH E.V.

Leitung: Daniela Imhof
Kontakt: www.stilltreff-milchbar.de

Literaturkreis
Wann?  Dienstag, 17. März 2026, 15.00 –16.30 Uhr
 Frühlingslesekreis
Leitung: Monika Heuckeroth

„MITTAGSTISCH“ 

IM HAUS 

DER DIAKONIE! 

Wir freuen uns wieder auf Sie am 

10. März 2026, 12.00 Uhr

Warmes Essen + kleiner Nachtisch für 8,50 €.

Wir bitten um Anmeldung bis spätestens 
Donnerstag vor dem jeweiligen Termin unter 
Tel. 0911 80199-235 (Diakonieverein) oder 
Tel. 0911 9779-4030 (Evang. Pfarramt Veitsbronn).

REGELMÄSSIGE 

TERMINE 2026
(von Montag bis Sonntag) im Haus der Diakonie

MS-Selbsthilfegruppe
Wann?  Jeden 2. Montag im Monat, 14.30 –17.00 Uhr
Leitung: Frau Strobel, Tel. 0911 97924466

Schachtreff – Neuzugänge sind herzlich Willkommen
Wann?  jeden Dienstag, 09.30 –12.00 Uhr

Offener Stilltreff
Wann?  Montag, 9. März 2026, 10.00 –11.30 Uhr

Vorstand:  Pfarrerin Carina Müller

Büro:  Frau Monika Öchsner 
Donnerstag 9.00 –11.00 Uhr  
und nach Vereinbarung 
Waldstr. 2 f, 90587 Veitsbronn

Tel.: 0911 80199-235

E-Mail: info@diakonieverein-veitsbronn.de 

Goggin
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TAFEL VEITSBRONN

SONNENSTROM  

MIT SOZIALEM GEWINN
JÖRG LEHNBERGER VERWANDELT MIT DER TAFEL VEITSBRONN  

EINE SOLARANLAGE IN KOSTENLOSE SCHWIMMKURSE –  

EIN HERZENSPROJEKT FÜR DIE KLEINSTEN UND DIE ZUKUNFT DER GEMEINDE

Die Idee kam Jörg Lehnberger an einem sonnigen Nach-
mittag, als er das Dach des örtlichen Schwimmbads 
betrachtete. „Diese Fläche liegt brach“, dachte er sich. 
„Dabei könnte sie so viel Gutes bewirken.“ Was als 
Gedanke begann, ist heute Realität – und wird das Leben 
vieler Kinder in Veitsbronn bereichern.

Seit Jahren engagiert sich 
Lehnberger als Vorsitzender 
mit Herzblut bei der Tafel 
Veitsbronn. Doch dieses 
Projekt liegt ihm besonders 
am Herzen. Mit Beharrlich-
keit und Überzeugungs kraft 
gelang es ihm, finanzielle 
Mittel zu mobilisieren – 
 unter anderem durch die 
Lidl-Pfandspende. Seine 
Vision überzeugte schließlich 
auch die Vorstandschaft der 
Tafel: Auf dem Dach des 
Bades entstand eine leis-
tungsstarke Photovoltaik-
anlage mit 67 Kilowattpeak.

Mehr als nur Strom –  
ein Zukunftsversprechen
Der erzeugte Strom fließt ins 
Netz, mit jeder Kilowattstunde wandert eine Vergütung  
auf das Konto der Tafel. Doch was auf den ersten Blick 
nach nüchternen Zahlen klingt, ist in Wahrheit eine kleine 
Revolution: Jeder Euro, den die Sonne erwirtschaftet, 
kommt direkt den Menschen in Veitsbronn zugute – und 
nun auch allen Kindern.

Denn die Situation ist alarmierend: Immer weniger Kinder 
können heute sicher schwimmen. Überall in Deutschland 
schließen Schwimmbäder, die Wartelisten für Kurse werden 
länger, die Preise steigen. Für viele Familien, gerade jene  
mit schmalem Geldbeutel, sind private Schwimmkurse 
längst unerschwinglich geworden. Gleichzeitig verbringen 

Kinder mehr Zeit vor Bild- 
schirmen als im Wasser – 
eine gefährliche Entwick-
lung.

„Jedes Kind verdient 
diese Chance“
„Mir ist es ein persönliches 
Anliegen, dass die Kinder  
in Veitsbronn wieder stärker 
in den Fokus rücken und 
faire Chancen bekommen“, 
sagt Jörg Lehnberger, und  
in seiner Stimme schwingt 
die Dringlichkeit mit, die 
ihn antreibt. „Mit den Er- 
trägen aus der PV-Anlage 
wollen wir gezielt dort 
helfen, wo Unterstützung 
dringend gebraucht wird.“

Die Lösung ist so einfach wie wirkungsvoll: Ab sofort 
finanziert die Tafel Veitsbronn Schwimmkurse für Kinder 
vollständig aus den Solarerträgen – komplett kostenfrei  
für alle Familien. Keine bürokratischen Hürden, keine 
versteckten Kosten. Sonnenlicht wird zu Sicherheit, zu 
Selbstvertrauen, zu Lebenskompetenz.

Wenn alle gewinnen
Selten verbinden sich Klimaschutz, soziales Engagement 
und Gemeinschaftssinn so natürlich wie bei diesem  
Projekt. Die Sonne scheint auf Veitsbronn – und schafft 
nachhaltigen Mehrwert auf allen Ebenen: Für die Umwelt,  
weil saubere Energie erzeugt wird. Für die Kinder, weil  
sie schwimmen lernen. Für die Familien, weil eine finan-
zielle Last wegfällt. Für die Gemeinde, weil Zusammenhalt 
gelebt wird.

Jörg Lehnberger hat nicht nur eine Solaranlage installiert. 
Er hat ein Zeichen gesetzt – dafür, dass Engagement Berge 
versetzen kann, wenn es von Herzen kommt. Dass eine 
Gemeinde stärker wird, wenn sie ihre Schwächsten stärkt. 
Und dass die beste Investition in die Zukunft immer die  
in unsere Kinder ist.

SCHÖNER
HEIZÖL

Cadolzburg
Tel. 09103-8250
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SEUKENDORF. In Deutschland ver- 
fügen sieben Prozent der unter 35-Jäh- 
rigen über selbstgenutztes Wohneigen-
tum. In der Altersgruppe zwischen  
55 und 64 Jahren sind dies 56 Pro- 
zent. 2023 gab es in Deutschland eine 
Hauseigentumsquote von 42 Prozent.

Und dann ist man alt und steht plötz- 
lich vor dem Problem, was mit diesem 
Immobilienvermögen einmal gesche-
hen soll, wenn man nicht mehr ist. 
Vererben? Verschenken? Verkaufen? 
Die Antwort ist oft gar nicht so einfach 
oder lässt sich übers Knie brechen,  
wie man bei der Informationsveran-
staltung am 15. Januar 2026 im Ge- 
meindehaus in Seukendorf erfahren 
konnte. Eingeladen vom zweiten Bür- 
germeister Doktor Andre Kraus, der 
im Haupt beruf selbst mit Immobilien 

handelt, und Pascal Beck vom Unter-
nehmen Rockoffice GmbH aus Post- 
bauer-Heng. Beide gaben anhand  
verschiedener  Beispiele konkrete Mög- 
lichkeiten, wie Wohn- und Eigentums-
immobilien vernünftig an die nächsten 
Generationen weitergegeben werden 
können.

Anhand unterschiedlicher Musterfälle 
wurde Grundsätzliches, aber ebenso 
Spezielles umrissen. Auch wurden von 
den Anwesenden im bis auf den letzten 
Platz besetzten Katharinensaal zahl- 
reiche tiefergehende Fragen gestellt, die 
in der überaus informativen Veranstal-
tung nur angerissen werden konnten.

Schlussendlich wurde den Interessierten 
immer wieder nahe gelegt, sich bereits 
rechtzeitig vorher, bevor es zu einem 

Erbfall kommen wird und dann mög- 
licherweise schon zu spät ist, mit  
dem Thema auseinander zusetzen. 
„Brechen Sie nichts übers Knie.  
Es geht schließlich um ein von Ihnen 
geschaffenes Lebenswerk.“

Hierzu erging daher auch der Rat, dies 
bereits im Vorfeld im stillen Kämmer-
chen einmal gedanklich durchzuspielen 
und Lösungen zu überlegen, was später 
einmal mit der Immobilie passieren 
soll. „Es handelt sich schließlich um 
eine der wichtigsten Lebensentschei-
dungen. Nur bei Kenntnis der Gesamt-
situation findet man den richtigen 
Weg.“ Konkret sollte man daher auch 
den Weg einschlagen und sich zielge-
richtet von einem Steuer berater oder 
beim Rechtsanwalt beraten lassen. 
Auch, um hinterher nicht selbst der 

LEBENSWERK IN GUTE HÄNDE WEITERGEBEN

RICHTIG (VER-)ERBEN 

WILL GELERNT SEIN
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„Gelackmeierte“ zu sein, der zu Scha- 
den kommt und finanziellen Schaden 
nimmt. „Es geht schließlich um Ihr 
Vermögen, um das, was sie sich ein 
Leben lang erarbeitet haben“, so 
Pascal Beck. „Eine pauschale Lösung 
gibt es nicht.“ Und alles natürlich 
notariell beglaubigen lassen. Dazu 
gehören auch die „Schlupflöcher und 
Hintertürchen“, beispielsweise für alle 
Fälle die Möglichkeit mitaufnehmen, 
dass das Immobilienvermögen wieder 
auf einen selbst zurückfällt, sollte bei/
mit den Erben Unvorhergesehenes 
 passieren. Ein Streit ist schnell vom 
Zaun gebrochen. „Und dann hat man 
vorsorglich alles in trockene Tücher 
gepackt. Kinder und Schwiegerkinder 
beanspruchen die Wohnung/das Haus, 
haben es vielleicht auch schon (ge- 
danklich) weiterveräußert, sitzt man 
ob seiner großzügigen Planung schnell 
selbst vor seiner eigenen Tür und hat 
das Nachsehen.“

Wie bereits bei der ähnlichen gut 
besuchten Veranstaltung in 2023 
wurde auch dieses Mal wieder der 
Nerv getroffen. Die im Anschluss 

folgende Frage- und Diskussions- 
runde zeigte einmal mehr, wie wich- 
tig derartige Veranstaltungen für  
die Bevölkerung sind. EB
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Politische Werbung: Der Sponsor und die kontrollierende Organisation ist die Wählergemeinschaft Bürger Handeln. Die Anzeige steht im Zusammenhang mit der Kom-
munalwahl 2026 in Bayern. Weitere Informationen unter www.rotabene.de/transparenz/fwhivbbk04.html
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OBST- UND GARTENBAUVEREIN VEITSBRONN E.V.

WINTER-BAUMSCHNITTKURS
Liebe Gartenfreundinnen und Gartenfreunde,

der Frühling steht vor der Tür und die Natur steht vor 
dem Neustart! Der Obst- und Gartenbauverein Veits-
bronn bleibt natürlich „am Ball“, daher laden wir Sie 
ein zu unserem traditionellen

Winter-Baumschnittkurs am Samstag, 14. März 
2026 am Mosthaus, Rothenberger Weg 1.

Der Kurs ist kostenlos und auch 
Nichtmitglieder sind herzlich dazu 
eingeladen. Bitte bringen Sie für 
die praktischen Übungen Schneide- 
und Sägewerkzeug mit, wenn vorhanden. Nach dem 
Kurs soll jeder Teilnehmer in der Lage sein, seine Bäume 
selbst zu schneiden.

Beginn ist um 9.30 Uhr.

OSTERBASTELN FÜR KINDER
Unsere Kinder sollen natürlich nicht zu kurz kommen 
und Ostern kommt schneller als gedacht.

Unser Osterbasteln fi ndet am 
Samstag, 21. März 2026 von 
13.30 –16.00 Uhr im Mosthaus 
am Rothenberger Weg 1 statt.
Wir laden Ihre Kinder ab 8 Jahren
sehr herzlich zu diesem Spaßbasteln 
ein. Maria Költsch leitet den Kurs 

und freut sich sehr darauf, mit den Kindern kunterbunte 

Ostersachen zu kreieren. Es ist alles dabei, vom Häschen 
über toll verzierte Eier und vielen wunderschönen 
Frühlingsdekos. Natürlich gibt es wieder Saft und 
Plätzchen.

Die Teilnehmerzahl ist auf 10 Kinder begrenzt und die 
anfallenden Kosten übernimmt der Obst- und Garten-
bauverein!

Anmelden können Sie Ihr Kind bei Maria Költsch unter 
Tel. 0911 14968031.

VORSCHAU APRIL 2026
Am Samstag, 11. April 2026 fi ndet um 9.30 Uhr unser 

Veredelungskurs am Mosthaus, Rothenberger Weg 1
statt. Dazu laden wir Sie bereits jetzt sehr herzlich ein.

Wir freuen uns, wenn wir Sie oder Ihre Kinder für die 
Kurse begeistern können!

Ihre Vorstandschaft

ASV VEITSBRONN-

SIEGELSDORF

EINLADUNG ZUR 

JAHRES HAUPT-

VERSAMMLUNG

Die Jahreshauptversammlung des ASV Veitsbronn-
Siegelsdorf e.V. fi ndet am 

Mittwoch, 18. März 2026, Beginn 19.00 Uhr 
im Sportheim „Am Hamesbuck“, Obermichel-
bacher Straße 999, Veitsbronn statt.
Alle Mitglieder des ASV Veitsbronn-Siegelsdorf e.V. 
sind zu dieser Versammlung recht herzlich eingeladen. 

Michael Dröcker, 1.Vorstand

Obermichelbacher Str. 999, 90587 Veitsbronn
Tel.: 0911 7539897
E-Mail: vorstand@asv-veitsbronn-siegelsdorf.de

Qualität aus einer Hand – von der Beratung 
und Montage bis zum  Kundendienst – 

alles direkt vom Fachmann!

Besuchen

Sie unsere

Ausstellung!

Wir bitten um Termin-

vereinbarung.

Wir beraten Sie gerne:

Metallbau 
Bernhard Wirth GmbH
Reitweg 8 · 90587 Siegelsdorf

Tel. 0911/ 75 20 447
info@schlosserei-wirth.de

Besuchen Sie uns im Internet: www.schlosserei-wirth.de

Markisen zu Winterpreisen!
Der Sommer kommt garantiert.

Bitte beachten Sie den Redaktions- 
und Anzeigenschluss des HIER-Magazins:

Für die Ausgabe April 2026:

Sonntag, 15. März 2026
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SIEGELSDORF. Nach der bayerischen 
Gemeindeordnung besteht die Pflicht 
an den Bürgermeister, mindestens ein- 
mal im Jahr eine Bürgerversammlung 
abzuhalten. In Veitsbronn mit seinen 
Ortsteilen war es jetzt schon im Januar 
so weit, da aufgrund der Kommunal-
wahl am 8. März 2026 die Termine 
vorgezogen werden mussten. Begon-
nen mit den Abendveranstaltungen in 
Veitsbronn selbst, Raindorf und Ret- 
zelfembach endete die diesjährige Ver- 
sammlungsrunde am 21. Januar 2026 
im Café in Siegelsdorf. Diese als Nach- 
mittagsveranstaltung angelegte Präsen-
tation der Zahlen und Fakten richtet 
sich insbesondere an die älteren Ein- 
wohnerinnen und Einwohner. In ge- 
mütlicher Atmosphäre und fern der 

Dunkelheit. „So ist für alle was dabei“, 
begrüßte dann auch dritter Bürger-
meister Wolfgang Menzl, neben den 
interessierten Siegelsdorfern einige 
Gemeinderätinnen und Gemeinderäte. 
In Vertretung des ersten Bürgermeis-
ters Marco Kistner, der aus termin-
lichen Gründen im Rathaus gebunden 
war und erst später dazustieß, stellte 
sein Stellvertreter die statistischen Zah- 
len, Fakten, Aus- und Rückblicke vor.

In Veitsbronn leben derzeit insgesamt 
6.797 Personen. 34 weniger als noch 
im Vorjahr. Dabei blieben die Geburten 
und Sterbefälle nahezu unverändert. 
Auch ist in der Gemeinde feststellbar, 
dass die Konfessionen evangelisch und 
katholisch rückläufig sind.

Die Gewerbesteuer stieg von 2,9 auf 
4,5 Millionen Euro. Dem Gesamt- 
volumen des Haushaltsplans 2024 mit 
24,2 Millionen Euro stehen im Jahr 
2025 27,6 Millionen Euro gegenüber. 
Auf dem Gebiet der Finanzen allge-
mein stehen hohe Einnahmen noch 
höheren (Pflicht-)Ausgaben, etwa für 
Sozialleistungen, gegenüber. Als Bei- 
spiel sei hier nur die Kreisumlage 
genannt. Eine der wichtigsten Ein-
nahmequellen, mit der der Landkreis 
seinen Finanzbedarf deckt.

Auch schlugen Sicherung der Ganz-
tagsbetreuung ins Kontor, für die ab 
diesem Jahr ein Rechtsanspruch be- 
steht. Ebenso die Kostensteigerungen 
beim Neubau der „Schatzkiste“ in der 

VORGEZOGENE TERMINE  
WEGEN KOMMUNALWAHL

BÜRGERVERSAMMLUNG 

IN KLEINEM RAHMEN
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Friedrichstraße, einer KiTa mit sieben 
Gruppen. So ist es nicht verwunder-
lich, dass Veitsbronn bei den freiwil-
ligen Ausgaben zurückrudern muss. 
Wie bei anderen Kommunen nehmen 
die zwingenden fi nanziellen Verpfl ich-
tungen mittlerweile überhand.

In der Puschendorfer Straße 11 wurde 
die Nutzung als Übergangswohnheim 
im Herbst 2025 eingestellt. Das Ge-
bäude befi ndet sich wieder in Privat-
hand. Aktueller Sachstand und wei-
terer Verwendungszweck sind daher 
nicht  bekannt. Eine erneute Belegung 
scheint aber fraglich. Die Arbeiten 
am Regenüberlaufbecken SKO 5 sind 
abgeschlossen. Eine Ersatzbeschaf-
fung für den Bürgerbus steht an. 
Bei 50.000 Fahrten und Fahrgästen 
ist das verständlich. Man habe bereits 
die „Fühler“ ausgestreckt, etwa bei 
der Manfred-Roth-Stiftung, um fi nan-
zielle Unterstützung zu erhalten.

Die Kreisstraße nach Obermichelbach 
wurde saniert. Dabei hat sich die 
Gemeinde bei der Neugestaltung der 
Bushaltestellen beteiligt. Diese wurden 
ertüchtigt, allerdings nicht behinder-
tengerecht ausgebaut. Weiterhin 
wurde festgestellt, dass der Vandalis-
mus bei den Straßenschildern durch 
Aufkleben von Fußballstickern 
erheblich zugenommen hat. Dadurch 
werden die Schilder unbrauchbar und 
die Verkehrssicherheit gefährdet.

Im Gemeindegebiet sei man dabei, ge-
eignete Tempo-30- und Haltveerbots-
zonen zu testen. Dies scheitere aber 
oft wegen baulicher Unterschiede von 

Gehweg- zu Fahrbahnniveau, was dem-
zufolge mit erheblichen Umbaukosten 
verbunden wäre. Positiv vermerkt war 
der Besuch aus der Partnerstadt Sovi-
cille zum Bestehen des 20-jährigen Ju-
biläums mit anschließendem Gegen-
besuch in Italien Anfang September.

Auch war die vergangene Kirchweih 
mit dem Umzug wieder ein großer 
Erfolg. Heiß war's und dementspre-
chend der Zulauf und „Getränke-
durchlauf“.

Es gab eine Ausschüttung der Bürger-
stiftung für zahlreiche Projekte orts-
ansässiger Vereine wie AWO, VdK, 
Partnerschaftsverein Sovicille–Veits-
bronn, FFW.

Erfreulich war die Einsicht – zumindest
eines Teils – der Jugendlichen, die 
meinten, den Erdbunker verschönern 
zu müssen und sich reumütig im Rat-
haus meldeten, um den Schaden zu 
beheben. Ebenso erfreulich ist die Zu-
sammenarbeit durch die Neuaufstel-
lung der Jugendarbeit mit Moritz Luz-
ner und Stefanie Dill, wie auch der Zu-
stand des mittlerweile schon 50 Jahre 
alten Gebäudes der Mittelschule.

Die PV-Anlage auf dem Dach der 
Mittelschule wurde übernommen. 
Der Umweltpreis ging an den Baby-
treff und Veitsbronn wurde für wei-
tere zwei Jahre als Fairtradegemeinde 
rezertifi ziert.

Gespannt sein darf man auf das dies-
jährige Fest bei der Raindorf-Kagen-
hofer Feuerwehr Mitte Juni mit dem 
Konzert von J.B.O.

Dann hatten die Bürger das Wort mit 
Wünschen, Anregungen, Fragen und 
Beschwerden, wobei zeitgleich der 
zwischenzeitlich dazu gestoßene Rat-
hauschef übernahm: Das Parkverhal-
ten in der Langenzenner Straße war 
einer der Kritikpunkte. Man kann es 
halt nicht verstehen, dass die Garage 
zugemüllt und zweckentfremdet und 
das Auto auf der Fahrbahn geparkt 
wird und sich das Einfädeln in den 
Verkehr als „Blindfl ug“ gestaltet. 
Es gibt aber keine Handhabe (ge-
schlossene) Garagen zu kontrollieren, 
so Kistner. Auch das Parkverhalten 
in den Seitenstraßen wurde hierbei 
bemängelt. Oft komme die Müllab-
fuhr nicht durch.

Auch wurde bemängelt, dass am 
Bahnhof keine Toilette zur Verfügung 
steht. „Wildpinkeln“ wäre hier die 
Folge. Vonseiten der Bahn werde im 
Zuge von Umbaumaßnahmen auch 
dieses Problem angegangen. Fragt sich 
bloß wann.

Die Anfrage zur Sporthallennutzung 
während der Ferienzeit nahm der 
Bürgermeister mit, um sie über die 
Verwaltung beantworten zu lassen.

Schlussendlich wies er auf die Über-
arbeitung der Homepage und App hin. 
Diese seien benutzerfreundlicher 
gestaltet, verfügten über mehrere 
Fremdsprachen, seien auch in ein-
facher Sprache verfügbar und um 
neue nützliche Funktionen erweitert 
worden.

EB

Du willst einen bleibenden 
Eindruck hinterlassen?

Druckerei Pese e.K.
Am alten Sportplatz 1 · 90587 Veitsbronn
Tel. 0911 75 21 04 · info@druckerei-pese.de
www.druckerei-pese.de

Für unser Team suchen wir zum 01.09.2026 
einen Azubi zum Medientechnologen (m/w/d)

Bei uns sorgst du dafür, dass Ideen haften bleiben.

Ergreife deine Chance und bewirb dich jetzt!
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6 |  Luisa Helfert

10 |  Helmut Keim8 | Anja Rupprecht-Nowack 9 |  Rainer Brendel

7 |  Thomas Langer

1 |  Jörg Lehnberger

Ihr Bürgermeister 
für Veitsbronn 

5 |  Dr. W. Haußmann

3 |  Thomas Schwarz 4 | Carmen Eschner2 |  Martina Plettl 

16 |  Traugott Goßler 20 |  Jürgen Neihser 18 |  Harald Goßler 19 |  Herbert Ammon17 |  Günter Schramm

11 |  Adrian Helfert

15 |  Norbert Pfeffer 13 |  Georg Fleischmann 14|  Markus Helfert12 |  Christian Bendler

ZEIT, DASS SICH WAS DREHT ...

Politik mit Herz
und Sachverstand
für Veitsbronn

Sponsor dieser Anzeige ist Helmut Keim als Vertreter des SPD-Ortsvereins Veitsbronn kontrolliert durch das Wahlbüro Rotabene. 
Die Anzeige steht im Zusammenhang mit der Kommunalwahl 2026 in Bayern. Weitere Informationen unter www.rotabene.de/transparenz/ .html

Lassen Sie uns 
gemeinsam 
etwas bewegen!
Auch auf Ihre 
Stimme kommt 
es an!
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VR TEILHABERBANK UNTERSTÜTZT 

VEREINE IN VEITSBRONN
Die VR TeilhaberBank Fürth | 
Neustadt | Uffenheim unterstützte 
kürzlich fünf Vereine aus Veits-
bronn und Umgebung mit einer 
Spende in Höhe von insgesamt 
1.700,– €. 

Begünstigt wurden der Veits-
bronner Kärwaverein e.V., der 
Imkerverein Veitsbronn und 
Umgebung e.V., die FFW Tuchen-
bach e.V., der Tierschutzverein 
Veitsbronn & Umgebung e.V. 
sowie der Bürgerbus Verein e.V.

Die symbolische Scheckübergabe 
fand in der Filiale Siegelsdorf statt 
und wurde von Filialleiterin 
Nadine Zekert vorgenommen.

TEAM VEITSBAD – EISSCHWIMMEN

TEAM VEITSBAD SAGT DANKE!
Die dicke Eisdecke hat uns bis zur letzten Minute zittern 
lassen – viele Hände haben es dann tatsächlich möglich 
gemacht, dass der Veitsbad Cup am 10. Januar 2026 
stattfinden konnte. 180 Eisschwimmer ließen sich von 
ungemütlichem Wetter und einer Wassertemperatur von 
0,6° C nicht davon abhalten, am Wettkampf teilzunehmen.

Unser herzlicher Dank geht an alle,  
die zum Gelingen des Events beigetragen haben: 
An die Gemeinde Veitsbronn, die Mitarbeiter des 
 Bauhofs, unsere Bademeister, Familie Kallert, die 
Böllerschützen Veitsbronn, die Wasserwacht, das BRK, 

Dr. Matthias Wolf, das Moderationsteam Michel 
Freitag, André Kreß und Thomas Stolz, Manfred 
Kellner, den Skiclub, die Tafel, Espressone, TeeFreund, 
unsere Sponsoren, die zahlreichen Helfer sowie an alle 
 Zuschauer, die unsere Athleten angefeuert haben.

Wir freuen uns auf nächstes Jahr!

Das Orgateam des Team Veitsbad e.V.: Birgit Becher, 
Sonja Berner, Michael Hick, Ulf Karnikowski, Sabrina 
Katzbach, Andreas Männer, Uwe Mirk, Anja Plunder, 
Barbara Raithel, Annette Thomas

Fürth 90762 , Schwabacher Straße 1
Terminvereinbarung unter Tel: 0157 34311704

Ankauf von Gold, Silber, Zinn, 
Münzen, Barren und versilbertes 

Besteck, auch Zahngold, 
Bruchgold und Altgold. 

Sofort Geld in bar! 
Ankauf zum aktuellen Tagespreis 

ÖffÖff nungszeeeitenn: 
MMMoonttagg – Freeittaag 100.00 Uhr – 17.00 Uhr, 

SSammstttagg 1000.000 Uhhr – 15.00 Uhr

Silikonsanierung & Neuverfugung
Für Privat und Gewerbe – präzise, sauber, langlebig
Badezimmer | Küche | Böden | Fenster | Fassaden | Pool

Alte Fugen raus – neue Perfektion rein
Wir sorgen für hygienische, ästhetische  
und dichte Ergebnisse
 
Wir freuen uns auf Ihre Anfrage!

Tel.: 0911 48001818 | Mail: info@silikonfugenzentrum.de
www.silikonfugenzentrum.de
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VEITSBRONN. Der Kleidermarkt  
des Babytreffs ist seit vielen Jahren  
ein Dreh- und Angelpunkt für junge 
Eltern. Seit 1987 wechseln hier zwei- 
mal jährlich mehr als 3.000 Stücke gut 
erhaltener Kleidung, Spielzeug, Kinder- 
wägen und Erstausstattung aller Art 
ihren Besitzer. Im Januar wurde die 
Traditionsveranstaltung deshalb offi- 
ziell mit dem Umweltpreis der Ge- 
meinde ausgezeichnet. Als „Frau der 
ersten Stunde“ nahm Roswitha Meyer 
ihn im Rathaus stellvertretend für  
das ehrenamtliche Team entgegen. 
„Die ökologischen Vorteile des Kleider- 
markts sind vielfältig“, erklärte Bür- 
germeister Marco Kistner bei der 
Übergabe. Durch den Verkauf oder 
Tausch gebrauchter Baby- und Kinder- 
kleidung werde die Lebensdauer der 

Kleidung erheblich verlängert. „Dies 
reduziert nicht nur den Bedarf an 
neuen Textilien, sondern verringert 
auch den damit verbundenen Ressour-
cenverbrauch und die Umweltbelas-
tung“, begründete das Gemeindeober-
haupt die Entscheidung der Gemeinde. 
Die Herstellung neuer Kleidung erfor- 
dere erhebliche Mengen an Wasser, 
Energie und chemischen Substanzen 
– was durch das Wiederverwerten und 
Weitergeben minimiert werde. 

Der Kleidermarkt als „Preisträger mit 
langer Tradition“ war im Lauf seiner 
Geschichte in verschiedenen Gebäuden 
veranstaltet worden. Nach dem evan- 
gelischen Gemeindehaus und der 
Hauptschule hat er jetzt in der Zenn- 
grundhalle seinen festen Platz – der 

allerdings auch schon fast nicht mehr 
ausreicht für die durchschnittlich rund 
6.500 abgegebenen Artikel. Als verläss- 
liche Größe in Veitsbronn sei die Ver- 
anstaltung ein vorbildliches Beispiel 
für Umweltschutz und Nachhaltigkeit, 
aber auch für gesellschaftliches und 
soziales Engagement, so Kistner weiter, 
denn von den Überschüssen des Klei- 
dermarkts profitierten „praktisch alle 
Kinder im Dorf“. Sie fließen jeweils 
einem guten Zweck wie beispielsweise 
Spielgeräten im öffentlichen Raum 
oder der Bücherei zu. 

Sichtlich erfreut über die Anerkennung 
dankte Roswitha Meyer der Gemeinde 
für die Auszeichnung und allen Mit- 
arbeiterinnen und Mitarbeitern für ihr 
zuverlässiges Engagement: „Wir sind 
kein Verein, deshalb ist bei uns alles 
ein bisschen anders. Es freut uns be- 
sonders, dass man sieht, wieviel Arbeit 
darin steckt. Wir haben jedes einzelne 
Stück vorher mindestens dreimal in der 
Hand, beim Entgegennehmen, beim 
Sortieren und Präsentieren. Und was 
nicht gekauft wird, etwa die Hälfte, 
dann noch einmal.“ Gut sei, dass sich 
das Team verjünge und die Hauptorga-
nisation allmählich verlagere. Sie habe 
mit 50 Jahren eigentlich aufhören 
wollen. Daraus wurde nichts – denn 
inzwischen ist das Thema Kinder 
durch ihre Enkel wieder sehr aktuell. 

Der nächste Kleidermarkt findet  
am 27. und 28. März 2026 statt.

Fragen zur Veranstaltung gern unter 
Tel. 0170 86115141.

MIT STRAMPLERN & CO. RESSOURCEN SPAREN

UMWELTSCHUTZ  
MIT TRADITION
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VEREIN FÜR LEIBESÜBUNGEN UND KK-SPORT E.V. 

VEITSBRONN – VEITSBRONNER BÖLLERGRUPPE

AKTIVITÄTEN FEBRUAR 2026
Wir hatten am 7. Februar 2026 unsere Jahreshauptver-
sammlung der Böllerschützen VfL Veitsbronn. Rudolf 
Angerer ehrte unsere langjährige, verstorbene Böllerschüt-
zin Gisela Hauff mit einer Gedenkminute. Wir erhoben 
uns alle von den Plätzen und gedachten unserer Gisela. 
Möge sie in Frieden ruhen.

Unser Böllerkommandant Rudolf Angerer verlas die Böller-
aktivitäten von 2025. Es waren sage und schreibe 39 Ter-
mine, die wir ausübten. Die Termine von 2026/2027 wur-
den auch besprochen. Es sind wieder 41 Termine. Wir kön-

nen leider nicht bei allen dabei sein, da 
es Überschneidungen gibt. Wir besprachen 
unsere 100-Jahrfeier des Schützenvereins VfL Veitsbronn 
am 8. Mai 2026. Die Feier wird um 17.30 Uhr mit je 
3 Schuss gebührend durch uns Böllerschützen eingeleitet.

Es folgte der Kassenbericht unserer Kassiererin Marlene 
Fetköther, der wie immer vorbildlich geführt war. 

Die Schriftführerin Sieglinde Wimschneider fragte die fällig 
werdende Beschuss-Verlängerung der Geräte ab, die durch 
das Staatliche Beschussamt geprüft und erneuert werden 
müssen, ebenso die Verlängerung des § 27, der durch das 
Landratsamt neu geprüft und verlängert wird. 

Wie Sie sehen, sind wir stets auf Sicherheit bedacht. Wir 
schauen, dass keiner seinen Termin vergisst, alle 5 Jahre sein 
Gerät und die Zulassung ordnungsgerecht prüfen zu lassen.

Die Teilnehmerliste für 2026/2027 wurde ebenfalls abge-
fragt.

Mit gemütlichem Miteinander schlossen wir den Abend ab. 

Sieglinde Wimschneider, Schriftführerin der Böllergruppe
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Spendenaufruf
Der Bürger Shuttle Veitsbronn ist für 
viele Menschen heute ein unverzicht-
barer Bestandteil ihres Alltags – ein 
Stück Selbständigkeit, Gemeinschaft 
und Lebensqualität. 

Dieses wertvolle Angebot wäre ohne 
das Engagement unseres gemeinnüt-
zigen Vereins und seiner ehrenamt-
lichen Fahrerinnen/Fahrer nicht mög- 
lich. Nachdem unser Bus langsam in 
die Jahre kommt und die Reparaturen 
überhandnehmen, müssen wir über 
eine Neuanschaffung nachdenken. 
Damit der Verein den Bürgerbus wei- 
terhin betreiben kann, ist er dringend 
auf Spendengelder angewiesen.  
Wir freuen uns über jede Spende. 

Unsere Bankverbindung:  
DE40 7625 0000 0040 7671 62  
Sparkasse Fürth

Die Informationen zum Bürgerbus:
•  Fahrten bitte möglichst frühzeitig 

während der Fahrtzeiten (s. u.) 
anmelden

• Fahrten zum Einkaufen, Banken 
oder andere, für die Sie keinen 
Termin brauchen, möglichst am 
Nachmittag erledigen.

• Festnetz: 0911 75208889 
Mobil: 0157 70693806

•  „Spontanfahrten“, d. h. Anmel dun-
gen am gleichen Tag sind prinzipiell 
möglich, können aber nur angenom- 
men werden, wenn das Zeitfenster 
noch frei ist.

•  Bitte schon ein paar Minuten VOR 
der Abholzeit am  Abholort bereit-
stehen. 

•  Rollstuhlfahrten: die Fahrer*innen 
sind ausschließlich für das Einladen, 
den Transport und das Ausladen 
zuständig. Eine weitergehende Hilfe 
ist nicht möglich.

Fahrzeiten im März 2026  
(nur werktags)

Montag, Dienstag, Donnerstag,  
Freitag:  8.00 – 17.00 Uhr
Mittwoch:  8.00 – 12.30 Uhr

Aktuelle Informationen …
... gibt es auf unserer Homepage unter 
www.abs-veitsbronn.de oder bei Face-
book unter „Bürgerbusverein Veits-
bronn“ sowie bei der Vorstandschaft 
des Bürgerbusvereins: 
• Cornelia Renninger, Tel.: 21011315 

bzw.  
E-Mail: renningersclan@t-online.de 

•  Gudrun Gruber, Tel. 755042 bzw.  
E-Mail: gruber.veitsbronn@gmail.com

• Stephan Nohe, Tel. 7874105 bzw.  
E-Mail: stephan.nohe@arcor.de 

Für den Bürgerbusverein e.V. 
Cornelia Renninger, 1. Vorsitzende

BÜRGERBUSVEREIN VEITSBRONN E.V.

BÜRGER FAHREN BÜRGER

IM MÄRZ 2026

SCHNELL SEIN UND FÖRDERUNG SICHERN!

JETZT BIS ZU 70% FÖRDERUNG VOM STAAT

Energie-Sparer
FÜR ALLE

RICHTIGE 
ENTSCHEIDUNGEN

BEREUT MAN NIE

ochsner.com

Investieren Sie jetzt in 
eine OCHSNER High-End 

Wärmepumpe. 
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SPD PUSCHENDORF

NEUJAHRSEMPFANG
Klarer Appell für Demokratie, 
Solidarität und kommunale 
Verantwortung

Beim Neujahrsempfang der SPD 
Puschendorf stellte deren Ehrenvor-
sitzender Bertram Schacher seine 
Ansprache unter das Motto „Sind 
wir noch zu retten!?“. Vor dem 
Hintergrund weltpolitischer Krisen, 
wachsender sozialer Ungleichheit 
und des Erstarkens von Rechtspopu-
lismus zeichnete er ein schonungs-
loses Bild der aktuellen Lage – ver-
band dies jedoch mit einem klaren 
Bekenntnis zu Optimismus, Engage-
ment und demokratischer Verant-
wortung.

Kritisch setzte er sich mit der Ero- 
sion der regelbasierten internatio-
nalen Ordnung, der Politik des 
„Rechts des Stärkeren“ sowie mit 
nostalgischen Verklärungen der 
Vergangenheit auseinander. Deutlich 
wandte er sich gegen rechtsextreme 
und populistische Parolen und 
betonte die Bedeutung von Rechts-
staatlichkeit, internationalem Recht 
und sozialem Zusammenhalt.

Zugleich widersprach Schacher der 
verbreiteten Krisenstimmung in 
Deutschland. Trotz realer Heraus-
forderungen – maroder Infrastruk-
tur, Klimakrise, sozialer Spaltung 
– verfüge Deutschland über eine 
starke Wirtschaft, hohe Innovations-
kraft und stabile demokra tische 
Institutionen. Jammern helfe nicht 
weiter; gefragt seien Lösungen, 
Engagement und politische Verant-
wortung. Deutlich wandte sich der 
Ehrenvorsitzende gegen nostalgische 
Verklärungen der Vergangenheit und 
rechtspopulis tische Parolen: „Wer 
glaubt, früher sei alles besser 
gewesen, verwechselt Erinnerung 
mit Verklärung.“ Besonders besorgt 
zeigte er sich über die wachsende 
Zustimmung junger Menschen zu 
extremistischen Positionen.

Einen besonderen Schwerpunkt legte 
die Rede auf die Bedeutung der Kom- 
munalpolitik. Die Gemeinde sei das 
„kleine Rad“, an dem konkrete Ver- 
besserungen für die Menschen ent- 
stünden. Das Wahlprogramm der 
SPD Puschendorf stelle die Unan-
tastbarkeit der Menschenwürde und 

den Vorrang von Ökologie bei allen 
Entscheidungen in den Mittelpunkt. 
Genannt wurden unter anderem 
Klimaneutralität, kommunale 
Wärmeplanung, bezahlbarer Wohn- 
raum, Transparenz durch eine 
Informationsfreiheitssatzung sowie 
die Stärkung von Vereinen und 
Ehrenamt sowie die Beibehaltung 
des kommunalen Kindergeldes.

Zum Abschluss formulierte er eine 
klare Botschaft: „Ja, wir sind noch 
zu retten. Aber nur, wenn wir bereit 
sind, Verantwortung zu übernehmen 
– hier vor Ort, jeden Tag.“

EHRENAMTSPREIS
Die Puschendorfer Ortsburschen und Ortsmadli 
erhalten in diesem Jahr den Ehrenamtspreis der SPD 
Puschendorf für ihr langjähriges und vielfältiges 
Engagement im Dorfleben. Der Preis, der mit einem 
symbolischen Betrag von 365,– € dotiert ist und seit  
19 Jahren vom Ehrenvorsitzenden Bertram Schacher 
gestiftet wird, würdigt den Einsatz der Gruppe über  
das gesamte Jahr hinweg.

Seit Jahrzehnten sind die Ortsburschen und Ortsmadli 
fester Bestandteil der Dorfgemeinschaft. Sie engagieren 
sich bei zahlreichen Veranstaltungen wie Advents-
aktionen, dem Adventsmarkt, Dorffesten sowie bei  
der Puschendorfer Kärwa. Zudem übernehmen sie 
Aufgaben wie Auf- und Abbau, Bewirtung und orga-
nisatorische Unterstützung.

Auch über Puschendorf hinaus vertreten sie ihr Dorf  
bei Umzügen und Festen in der Region, wie Laudator 
Dr. Günter Lodderstaedt betonte. Darüber hinaus 
leisten sie mit dem Bau und der Betreuung der Kron-
korken-Sammelstelle an der Eichwaldhalle einen Bei- 
trag zum Umweltschutz.

Mit dem Ehrenamtspreis würdigt die SPD dieses 
kontinuierliche, zuverlässige Engagement, das das 
gesellschaftliche Leben im Ort maßgeblich mitprägt. 
Die Ortsburschen und Ortsmadli unter der Führung 
von Luis Münch meier zeigten sich hoch erfreut und 
stolz und bedankten sich mit einem frisch getexteten 
Schnadahüpfl.

Eingerahmt vom SPD-Ehrenvorsitzenden Bertram 
Schacher (links) und dem Vorsitzenden Klaus Fleisch- 
mann präsentieren sich die stolzen Preisträger.
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SEUKENDORF. Zu früherer Zeit war 
(Kinder-)Fasching eine einfache Sache. 
Man war Cowboy oder Indianer. 
Vielleicht mal ein Seeräuber. Und die 
Mädchen gingen als Prinzessin. Heute 
ist es mit einem Hut und einer Spiel- 
zeugpistole nicht mehr getan. Da sind 
die Kostüme vielsei tiger: Man geht  
als Super Mario, als Spiderman, Super- 
man, trägt eine Polizeiuniform. Biene 
Maja und Cleopatra sind da schon 
Ausnahmen. Ganz toll wird es, wenn 
man gar als Na'vi aus dem Film 
„Avatar“ geht.

Farbenfroh und lebhaft war es wie- 
der in der Sporthalle Seukendorf.  
Am 8. Februar 2026 fand dort der 

diesjährige Kinderfasching statt.  
Die Frauen-Union und der CSU- 
Ortsverband hatten für den diesjäh-
rigen Kinderfasching wieder allerhand 
auf die Beine gestellt. Wie auch in den 
Jahren zuvor war die Veranstaltung 
wieder gut besucht. Neben einer Kos- 
tümprämierung gab es vielerlei Unter- 
haltungsmöglichkeiten für Groß und 
Klein: Maja mit einer Büttenrede, 
einer Polonaise und einem vielseitigen 
Programm, das keine Langeweile auf- 
kommen ließ. Für den musikalischen 
Rahmen sorgte DJ Mister D. Bevor die 
Show zu Ende ging, waren alle noch 
motiviert genug, im Gaudiwurm durch 
die Halle zu marschieren. 
 EB

VIELSEITIGES PROGRAMM  
ZUR ALLGEMEINEN UNTERHALTUNG

KINDERFASCHING  

IN SEUKENDORF
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Fenster • Haustüren • Zimmertüren
Böden • Terrassenüberdachungen • Wintergärten
Rollläden • Markisen • Terrassenbeläge

Möbel aller Art
Individuelle Sonder-
anfertigungen nach Maß 
und Materialien – ganz 
nach Ihren persönlichen 
Wünschen!

Verglasungen
Insektenschutzsysteme
Reparaturarbeiten 
an Fenstern, Türen, 
Rollläden, Möbeln, usw.

SCHREINEREI
GmbH & Co. KG

Retzelfembacher Hauptstraße 12 · 90587 Veitsbronn
Telefon 0911 810052- 80 · Telefax 0911 810052-79
Mobil 0176 10308227 · info@schreinerei-egelseer.de

Stefan Egelseer
Geschäftsführer

Holztechniker · Technischer Betriebswirt
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Otto Bellack
Buchenstr. 3
90587 Veitsbronn
Tel.  09 11  / 75 57 88

 0160 / 93 72 36 23

In der Karpfenzeit von September bis 
April gibt es Samstag abend, Sonn- und 

Feiertags mittag gebackene Karpfen, 
Karpfenfilet, Karpfen-Chips, Ingraisch 

und Backfisch mit hausgemachtem 
Kartoffelsalat.

Bitte mindestens 1 Tag vorbestellen 
unter  Tel: 09 11 / 75 57 88

Wir räuchern regelmäßig Forellen, 
Saiblinge, Makrelen,Lachs usw. Bei 

Interesse bitte melden unter 
Tel.  01 60 / 93 72 36 23.

Gebackene und geräucherte Fische für 
Karfreitag bitte rechtzeitig vorbestellen

KFW-

FÖRDERFÄHIG

SONDER-AFA 

MÖGLICH

In bester Wohnlage mit guter Anbindung an den öffentlichen
Nahverkehr mit folgenden Highlights:

ROST WOHNBAU GmbH | Würzburger Straße 592 | 90768 Fürth
Tel: 0911  75 10 02 | info@rost-wohnbau.de

2- bis 4-Zimmerwohnungen

Regeneratives, zukunfts-
sicheres Heizungssystem

Erdgeschosswohnungen 
mit Gartenanteil

Tiefgaragenstellplätze

Mehr-Personen-Aufzug

Kontrollierte Wohnraum-
lüftung mit Wärmerück-
gewinnung

Sichtholzdachstuhl in 
den DG-Wohnungen

Klingel-, Sprech- und 
Videoanlage

13 EIGENTUMSWOHNUNGEN 
in Fürth-Burgfarrnbach, Hiltmannsdorfer Straße
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NEUE THEMENSTIFTUNG STÄRKT DEN BREITENSPORT

20 JAHRE STIFTERGEMEINSCHAFT  

DER SPARKASSE FÜRTH
Zum 20-jährigen Jubiläum der Stifter-
gemeinschaft Fürth hat die Sparkasse eine 
neue Themenstiftung ins Leben gerufen, 
die dem Breitensport gewidmet ist, der 
dadurch gezielt in der Region gefördert 
werden kann. Das Start kapital beträgt 
40.000,– €, von welchem die Hälfte 
bereits in diesem Jahr in konkrete Pro- 
jekte und Initiativen fließen wird. Doch 
was versteht man genau unter dem Be- 
griff Breitensport? Gemeint sind sport-
liche Aktivitäten, die der Gesundheit  
zu Gute kommen und vor allem in der 
Freizeit ausgeübt werden und Menschen 
jeder Altersgruppe erreichen.

Bei einer Pressekonferenz in der Spar-
kasse Fürth informierten Adolf Doden-
höft (Vorstandsvorsitzender der Spar-
kasse Fürth), Bernd Obst (Landrat 
Landkreis Fürth), Horst Ohlmann (DT 
Deutsche Stiftungstreuhand), Dr. Thomas Jung (Oberbür-
germeister der Stadt Fürth) und Kai Tusak (Vorstandsmit-
glied Sparkasse Fürth) über die neue Themen stiftung und 
die Stifter gemeinschaft.

Nicht ohne Stolz berichtete Vorstand Adolf Dodenhöft 
über die Erfolgsgeschichte der Stiftergemeinschaft der 
Sparkasse Fürth, die mit aktuell 106 Stiftungen zu den 
zweitgrößten ihrer Art in Deutschland zählt. Gegründet 
wurde sie 2006 mit dem Ziel, möglichst vielen Menschen 
in der Region die Möglichkeit zu geben, Gutes zu bewir-
ken. Bis dahin waren Stiftungen vor allem wohl habenden 
Privatpersonen oder großen Unternehmen vorbehalten. 
Durch die Stiftergemeinschaft konnten seither zahlreiche 
Projekte und Initiativen gefördert werden: von der Fami- 
lien-, Jugend- und Seniorenarbeit, über Umwelt- und Na- 
turschutz bis hin zu Kunst, Musik, Forschung, Bildung und 

Denkmalschutz. Das Stiftungsvermögen beläuft sich 
mittlerweile auf über 50 Millionen Euro. In den ver- 
gan genen 20 Jahren wurden insgesamt 8,3 Millionen 
Euro ausgeschüttet. Anlässlich des Jubi läums sollen 
es in diesem Jahr sogar zwei Millionen Euro sein.

Als geistiger Vater der Sparkassen-Stiftergemein-
schaft gilt maßgeblich Rechtsanwalt Horst Ohl-
mann. Er entwickelte während eines Urlaubs das 
tragfähige Konzept, welches bewusst auf unnötige 
bürokratische Hürden verzichtet. Damit kann allen 
Menschen ermöglicht werden, ihr Geld sinnvoll  
und zukunftsorientiert für einen guten Zweck mit 
oder in einer Stiftung weiterzugeben. Bereits zu 
Lebzeiten ist es heute möglich, eines der unter-
schiedlichen Stiftungsmodelle innerhalb der Stif-
tergemeinschaft auszuwählen und Gutes zu tun. 
Dazu genügen „vier Unterschriften und ein Grund-
kapital von 25.000,– €, erläutert Stefan Hertel,  
der in Fürth die Vermögen der Stiftergemeinschaft 
verwaltet. Die Hälfte des Einlagekapitals ist zudem 
steuerlich absetzbar. Damit ist der Weg geebnet,  
dass sich jeder, auch außerhalb der Stiftergemein-
schaft bereits ab einem Euro am Stiften und Spen-
den beteiligen kann.

Fürth, die Stadt der Stifter
Dr. Thomas Jung bezeichnete Fürth als die Stadt  
der Stifter und Stiftungen, die oft auf jüdische Her- 
kunft hinweisen, wie zum Beispiel die Frauen klinik 
Nathan stift, das Berolzheimerianum (heute die Komö- 
die Fürth) und die Stiftung des Heinrich Berolz-
heimer zur Schaffung eines Volksbildungs werkes.

V.l.n.r.: Adolf Dodenhöft (Vorstandsvorsitzender der Sparkasse 
Fürth), Bernd Obst (Landrat Landkreis Fürth), Horst Ohlmann (DT 
Deutsche Stiftungstreuhand), Dr. Thomas Jung (Oberbürgermeister 
der Stadt Fürth) und Kai Tusak (Vorstandsmitglied Sparkasse Fürth).

Am Seukenbach 12 · 90556 Seukendorf
www.schrollundschroll.de
Mobil: 01 71 - 20 30 207 (Chris)
Mobil: 01 75 - 40 50 864 (Marco)
Fax: 09 11 - 21 24 443
info@schrollundschroll.de

Male rme i s t e r fachbe t r i eb

Raum – Boden – Fassade
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Mobil 0170 - 2839765
Fax 0911- 75 30 817

info@schreiner-probst.de
www.bestattungen-probst.de

Am Dorfplatz 9 • 90587 Veitsbronn

Armin Probst Bestattungen
Am Dorfplatz 9

90587 Veitsbronn

17.01.2018
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Mit uns setzen Sie  
aufs sichere Pferd. 
Plakette fällig?
Don’t worry. Go KUBA.

KUBA Prüfstelle Veitsbronn  •  Bruckleite 2          •      90587 Veitsbronn 

KUBA Prüfstelle Fürth  • Benno-Strauß-Str. 17        •      90763 Fürth 

www.kuba-gmbh.de  • info@kuba-gmbh.de        •      0911 97 33 99 0

immobilien-strunz.de

IMMOBILIEN STRUNZ

JETZT KOSTENLOSE  
MARKTWERTEINSCHÄTZUNG  
ERHALTEN!

IMMOBILIEN STRUNZ 
Fürther Straße 27a  
90587 Veitsbronn 
0911 - 378 44 616 
info@immobilien-strunz.de

SIE MÖCHTEN  
SICH VON IHRER  
IMMOBILIE  
TRENNEN?

Der Verkauf  
Ihrer Immobilie  
in kompetenten 

Händen.
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SPD VEITSBRONN-SIEGELSDORF

TERMINE
2. März 2026 Vorstandssitzung

Lassen Sie sich an unseren Infoständen zur Bürger-
meister- und Gemeinderatswahl informieren:

7. März 2026  Info-Stand Bernbach

Besuchen sie unsere Webseite: 
www.SPD-Veitsbronn.de

Aktuelle Informationen und Nach-
richten fi nden Sie auf
• Instagram www.instagram.com/spdveitsbronn oder
• Facebook https://t1p.de/Facebook_SPD-Veitsbronn

Nicht vergessen: 8. März 2026 Kommunalwahl

BERICHT VOM DARTTURNIER
PFEILE, SPANNUNG UND AUFBRUCHSSTIMMUNG „ZEIT, DASS SICH WAS DREHT“ – 

WIE DIE VEITSBRONNER DARTS NIGHT MENSCHEN ZUSAMMENBRINGT

Es ist dieses besondere Kribbeln, wenn der Pfeil die Hand 
verlässt, das Publikum den Atem anhält und für einen 
kurzen Moment alles auf das Dartboard gerichtet ist. 
Genau diese Mischung aus Spannung, Gemeinschaft und 
guter Stimmung erfüllte am 24. Januar 2026 die Zenn-
grundhalle bei der zweiten Veitsbronner Darts Night der 
Veitsbronner SPD. 

Rund 300 Besucherinnen und Besucher sowie 128 aktive 
Spielerinnen und Spieler machten den Abend zu weit mehr 
als einem sportlichen Wettkampf. Es war ein Treffen von 
Menschen, die Lust hatten auf Begegnung, auf Mitfi ebern – 
und auf einen Abend, an dem man spürte: Hier tut sich was. 

Während an den Boards konzentriert gerechnet, gezielt 
und gejubelt wurde, stieg im Raum mit jeder Runde die 
Stimmung: Lachen, Applaus und kurze Gespräche zwi-
schen den Spielen sorgten dafür, dass sich niemand nur als 
Zuschauer oder Teilnehmer fühlte, sondern als Teil des 
Ganzen. Musikalisch begleitete DJ Falco den Abend mit 
einem Soundtrack, der genau das richtige Maß zwischen 
Hintergrund und Stimmungstreiber traf. 

Für den professionellen Rahmen sorgte Turnierleiter Mar-
cel Lehnberger. Mit seiner Firma FOCUS 3D stellte er die 
komplette technische Ausstattung und garantierte einen 
reibungslosen Ablauf. Viele Teilnehmende hoben positiv 
hervor, dass organisatorische Erfahrungen aus dem Vorjahr 
konsequent umgesetzt und Abläufe noch besser wurden. 
Die Kandidatinnen und Kandidaten der SPD Veitsbronn 
übernahmen Service und Organisation vor Ort und sorgten 
dafür, dass sich Gäste wie Aktive gleichermaßen willkom-
men fühlten. 

Großer Beliebtheit erfreute sich die kostenlose Fotobox 
von Thomas Langer (my-blitzdings.de). Die Bilder wurden 
nicht nur eifrig geteilt, sondern fi ngen zugleich die Atmo-
sphäre des Abends ein: locker, offen und mit einem Augen-
zwinkern. 

Sportlich setzte sich am Ende Felix Müller aus Veitsbronn 
durch. Mit einer 180 im Finale unterstrich er seine Leistung 
und sicherte sich verdient den Turniersieg. Christian Rupp-
recht und Axel Ziolko belegten die Plätze zwei und drei. 
Die Siegerehrung übernahm Bürgermeisterkandidat Jörg 
Lehnberger begleitet von großem Applaus.

Helmut Keim, Ortsvereinsvorsitzender



28 HIER | MÄRZ 2026

Wir suchen Dich!

Redakteur (m/w/d)

Du erkennst Themen, bevor andere sie sehen? Du stellst die richtigen Fragen 
und erzählst Geschichten so, dass sie im Kopf bleiben? Dann passt du zu uns 
und unseren regionalen Magazinen.

Deine Aufgaben
 Eigenständige Recherche und Schreiben eigener Beiträge
 Führen von Interviews
 

 Mitentwicklung von Themen, Formaten und Konzepten
 Aktives Einbringen deiner Ideen in die Redaktion

 

 

 Begeisterung für regionale Themen und relevante Inhalte
 Selbstständige, strukturierte Arbeitsweise
 Erfahrung mit InDesign und Lightroom

Jetzt bewerben!

ROTABENE! Medienhaus 
Herr Achim Schneider

T.: 09861 400-219
M.: a.schneider@rotabene.de

rotabene.de

Zweckverband zur Wasserversorgung Dillenberggruppe
Gonnersdorf 22 | 90556 Cadolzburg | Tel. 0 91 03 79 36-20

Zweckverband zur Wasserversorgung 
Dillenberggruppe informiert:
Vom 30.03.2026 bis 31.03.2026 werden durch den Zweckverband zur Wasserversorgung 

Dillenberggruppe in den angeschlossenen Ortsteilen der Gemeinde Veitsbronn – Raindorf  

und Retzelfembach die Ortsnetzleitungen gespült. 

Vom 01.04.2026 bis 15.04.2026 werden in den angeschlossenen Ortsteilen der Gemeinde 

Seukendorf, Hiltmannsdorf, Taubenhof, Kohlersmühle und Erzleitenmühle die Ortsnetzleitungen 

gespült.

Hierbei kann es zu gelegentlichen Druckschwankungen kommen. Weiterhin ist es möglich, 

dass bei der häuslichen Wasserentnahme das Wasser kurzzeitig trüb und bräunlich verfärbt ist. 

Die Anwohner werden gebeten, die Entnahmestelle so lange zu öffnen, bis das Wasser wieder 

klar herausläuft.

Die Dillenberggruppe weist hierbei ausdrücklich darauf hin, dass das  

Wasser zu jeder Zeit bakteriologisch einwandfrei ist und ständig 

überwacht wird. Die Maßnahme dient der Reinhaltung des Versor-

gungsnetzes. 
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ZENNGRUNDORCHESTER VEITSBRONN

IM TAKT DER GEZEITEN
Frühjahrskonzert  
am 24./25./30. April 2026

Wir stechen in See! Unser diesjähriges Frühjahrs-
konzert steht ganz im Zeichen der Piratenflagge. 
Unter dem Motto Im Takt der Gezeiten erwartet 
euch ein Konzertabend, der musikalisch über die 
Weltmeere führt – zwischen ruhiger See und 
stürmischen Gewässern, Fluch und Freiheit.

Erstmals an drei Abenden – wir 
setzen die Segel gleich dreifach!

Aufgrund der großen Nach- 
frage und der besonderen 
Inszenierung wird unser Früh- 
jahrs konzert in diesem Jahr  
zum ersten Mal an drei Abenden 
aufgeführt.

LEINEN LOS
Ein Piraten-Konzert  
voller Klang und Geschichte

Wenn das Orchester die Segel setzt, wird der Konzertsaal 
zum Deck eines Piratenschiffs. Kraftvolle Klänge, raue 
Rhythmen und getragene Melodien nehmen euch mit auf 
eine Reise über stürmische See und in trügerische Ruhe.

Zwischen den Musikstücken entfaltet sich eine Piraten-
geschichte von Fluch, Verantwortung und der Frage,  
was man bereit ist, loszulassen. Musik und Handlung 
greifen ineinander und verweben sich zu einem span-
nungsgeladenen Abend.

Ein Konzert, das nicht nur gehört, sondern erlebt wird 
– und lange nachklingt.

Alles Wichtige im Überblick
• Datum: Fr. 24./Sa. 25./Do. 30. April 2026
• Uhrzeit: 19.30 Uhr (Einlass 18.30 Uhr)
• Ort: Zenngrundhalle Veitsbronn
• Leitung: Birgit Wehr

Für das leibliche Wohl ist wie immer bestens gesorgt!

Wo gibt's Karten?
Sichert euch eure Tickets bequem 
online über zenngrundorchester.de/
vvk oder direkt über den neben-
stehenden QR-Code!

Tickets für Rollstuhlfahrer, Menschen mit Behinderung 
und deren Begleitung sind bei uns per E-Mail erhältlich: 
info@zenngrundorchester.de

Danke! Unsere Sponsoren:
Sparkasse Fürth | Espressone | Malermeister Marcel 
Dorberth | Edeka Landauer | R&H Sicherheit | Elektro 
Förster | Autohaus Richter & Zech | Musik Klier |  
TUI Reisecenter Langenzenn

Ein besonderer Dank geht an die Gemeinde Veitsbronn 
und an MSVT (Matthias Schmidt Veranstaltungs- 
technik).

räume gestalten & einrichten
vorhänge · teppiche · plissee
sonnenschutz · polsterstoffe
beratung und einrichtung

Zeit fu¨r Veränderung!

däumler raumkonzepte
jasmin däumler
Am Seukenbach 12, 90556 Seukendorf
fon 0911 - 75 44 22, mob. 0171 - 69 13 00 9raumkonzepte

Offnungszeiten: 
Termin nach Vereinbarung und Donnerstag 16.00–18.00 Uhr

..

www.raumkonzepte-däumler.de
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CSU VEITSBRONN

VOLLES HAUS AM KINDERFASCHING
Ausgelassene Stimmung, leuchtende 
Kinderaugen und ein volles Haus:  
Der traditionelle Kinderfasching der 
Frauen Union Veitsbronn war auch in 
diesem Jahr wieder ein voller Erfolg. 
Über 300 kleine und große Besuche-
rinnen und Besucher füllten am Sonn- 
tagnachmittag die Zenngrundhalle bis 
auf den letzten Platz.

Die Kinder tobten, tanzten und lach- 
ten zu stimmungsvoller Musik – für 
viele war der Nachmittag eines der 
großen Highlights der Faschingszeit. 
Ein besonderes Dankeschön gilt den 
ShowGaMu Piraten, die mit ihren 
mitreißenden Showeinlagen für Begeis-
terung sorgten und das Publikum in 
ihren Bann zogen.

Organisiert wurde das kunterbunte 
Faschingstreiben von der Frauen 
Union Veitsbronn. Rund um Claudia 
Kloska sorgte ein engagiertes Team 
fleißiger Helferinnen und Helfer für 
einen reibungslosen Ablauf, von der 
Dekoration über die Bewirtung bis hin 
zur Betreuung der Programmpunkte.

Mit viel Herzblut und ehrenamtlichem 
Einsatz hat die Frauen Union erneut 
bewiesen, wie wichtig solche Feste  
für das Miteinander in der Gemeinde 
sind. Ein herzliches Dankeschön an 
alle Beteiligten!

Damit Veitsbronn auch weiterhin eine 
familienfreundliche Kommune bleibt, 
wurde in den vergangenen Jahren viel 
investiert. Nicht nur aus dem gesetz-
lichen Anspruch heraus für genügend 
Betreuungsangebote zu sorgen, son- 
dern auch weil wir das sein wollen – 
eine Kommune, in der sich Familien 
wohlfühlen und viele Möglichkeiten 
haben sich zu entfalten.

Besonders wichtig ist uns auch, dass 
alles bezahlbar bleibt. Die CSU-ge-
führte Staatsregierung stellt aktuell die 
Finanzierung der Kindertageseinrich-
tungen neu auf, um Träger, Familien 

und Kommunen auch in herausfor-
dernden Zeiten bestmöglich zu unter- 
stützen. Angesichts steigender Be-
triebskosten und angespannter Haus- 
haltslagen setzt die Staatsregierung 
klare Prioritäten: hohe Qualität in  
den Kitas, verlässliche Entlastung für 
Eltern und starke Unterstützung für 
unsere Kommunen.

So werden in den nächsten fünf Jahren 
3 Milliarden Euro zusätzlich für Bay- 
erns Kitas bereitgestellt durch die Er- 
höhung der freistaatlichen Betriebs-
kostenförderung um 10 Prozent. Eine 
Entlastung, die allen Beteiligten drin- 
gend benötigte Luft verschaffen wird.

Unser Ziel ist klar: gute Betreuung, 
verlässliche Strukturen und beste 
Bildungs- und Entwicklungschancen 
für unsere Kinder! Sozialministerin 
Ulrike Scharf hat bei ihrem Besuch 
hier in Veitsbronn ein klares Signal 
gesetzt: Die Qualität der Betreuung 
bleibt gesichert.

Veitsbronn bleibt familienfreundlich. 
Mit dem erfolgten Ausbau der 
Betreuungsstruktur sorgen wir dafür, 
dass unsere Kinder auch morgen beste 
Chancen haben – und Eltern sich auf 
eine leistungsfähige, hochwertige, 
verlässliche und bezahlbare Kinderbe-
treuung verlassen können.

PFLEGE – EIN THEMA DAS BEWEGT
Ende Januar bot die CSU Veitsbronn 
gemeinsam mit der Senioren Union 
und dem Gesundheitspolitischen 
Arbeitskreis der CSU die kostenlose 
Infoveranstaltung „Pflege daheim – 
statt im Heim“ an. Rund 50 Gäste 
fanden sich im oberen Saal des Lé 
Sushi Restaurants in Retzelfembach 
ein. Unsere Retzelfembacher Kandi-
daten Andreas Röschlein und Fred 
Zeise freuten sich, dass der Dozent 
Herr Müller, welcher selbst einen 
mobilen Pflegedienst in Nürnberg 
leitet, einen umfassenden Einblick  
zum Thema in einem offenen Dialog 
mit den Gästen gab. Der Umfang des 
Themas zeigte sich auch schnell am 
Übertreffen des geplanten zeitlichen 
Rahmens der Veranstaltung. Doch 
Herr Müller beantwortet sehr gedul- 
dig alle aufkommenden Fragen.

„Das ist ein Thema, welches bewegt! 
Wenn man kann, möchte man seine 
Lieben nun mal so lange wie möglich 
in ihrem vertrauten Umfeld lassen.“, 
so Dr. André Fikrt der neben Weiteren 
mit der Vorbereitung der Veranstal-
tung betraut war.

So freut sich die CSU Veitsbronn auch 
ganz besonders, dass in Siegelsdorf 
durch einen privaten Projektierer und 
Investor eine Tagespflegeeinrichtung 
mit Seniorenwohnungen entstehen 
soll. In der letzten Gemeinderatssitzung 
wurde das Projekt vorgestellt und  
fand sehr großen Anklang. Der Bedarf 
ist gegeben und auch schon lange 
seitens der CSU Veitsbronn gewünscht 
und gefordert. „In einer alternden 
Gesellschaft müssen wir individuelle 
Pflegeangebote für unsere Bürgerinnen 

und Bürger schaffen und fördern, 
damit sich jede und jeder auch im 
Alter wohl und geborgen fühlen kann 
und das am besten so weit wie mög- 
lich im Kreise der Familie.“, so der 
CSU-Fraktionsvorsitzende Richard 
Redlingshöfer.

Auch die im Projekt vorgestellten Seni- 
orenwohnungen sind ein Schritt in die 
richtige Richtung. Wohnungen die per- 
fekt auf die Bedürfnisse im Alter zuge- 
schnitten sind und extra nur für Gleich- 
gesinnte angeboten werden. Die un- 
mittelbare Nähe zu Bahnhof, Ärzten 
und Physiopraxen sind sicher auch ein 
großer Pluspunkt für das Projekt.

Verpassen Sie nicht unsere nächste 
kostenlose Infoveranstaltung zum 
Thema „Erben und Vererben“ wofür 
wir als Referent den Notar Dr. Maxi- 
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milian Wachendorff gewinnen 
konnten, der auch den Fragen der 

Besucher Rede und Antwort stehen 
wird. Am Mittwoch, 4. März 2026 ab 

19.00 Uhr im oberen Saal des Lé 
Sushi Restaurants in Retzelfembach.

7-DÖRFER-QUIZ ZUR STÄRKUNG  

DER (GAST-)WIRTSCHAFT
Politik zum Mitmachen: Unterhaltsame Kandidaten-
vorstellung verbindet Wissen, Gemeinschaft und 
 Unterstützung der örtlichen Gastronomie
Unter dem Motto „7-Dörfer-Quiz“ 
hat die CSU Veitsbronn Ende Februar 
ihre Kandida tinnen und Kandidaten 
für die kommende Gemeinderatswahl 
in der Zenngrundhalle vorgestellt.  
Die Veranstaltung verband politische 
Inhalte mit einem interaktiven Quiz- 
format und sorgte für einen kurzwei-
ligen und informativen Abend für alle 
Gäste. 

Zwischen den persönlichen Vorstel-
lungen der Kandidatinnen und Kan- 
didaten wurden Fragen rund um 
Veitsbronn gestellt – von historischen 
Hintergründen über Besonderheiten 
der sieben Ortsteile bis hin zu Wissens- 
wertem aus der Gemeindegeschichte. 
Die Besucherinnen und Besucher 
waren ausdrücklich eingeladen, mit- 
zuraten und ihr Wissen unter Beweis 
zu stellen.

Das Konzept kam hervorragend an: 
Die Kombination aus politischer Infor- 
mation und unterhaltsamem Wettbe-
werb schuf eine offene und lebendige 
Atmosphäre, die den Dialog zwischen 
Bürgerinnen, Bürgern und Kandidie-
renden förderte – auch deutlich über 
den Veranstaltungsrahmen hinaus.

Ein besonderer Anreiz wartete auf die 
zwölf Gäste mit den meisten richtigen 
Antworten: Sie erhielten jeweils einen 

Gutschein für eine 
der zwölf aktuell 
geöffneten Gast- 
wirtschaften in 
Veitsbronn. 
„Damit möchten 
wir nicht nur den 
Einsatz unserer 
Gäste würdigen, 
sondern auch ganz 
bewusst unsere 
örtliche Gastro-
nomie stärken“, 
betonte Christian 
Redlings höfer von 
der CSU Veits-
bronn.

Die Förderung der 
heimischen Wirtschaft – insbesondere 
der Gastwirtschaften ist der CSU 
Veitsbronn ein zentrales Anliegen. 
„Unsere Wirtshäuser sind weit mehr 
als nur Gewerbebetriebe. Sie sind 
Treffpunkte, Orte des sozialen 
Miteinanders und wichtige Bestand-
teile unseres Gemeindelebens“, so 
Tobias Fikrt der die Veranstaltung 
maßgeblich mitorganisiert hat. Neben 
ihrer wirtschaftlichen Bedeutung, 
unter anderem durch Gewerbesteuer-
einnahmen und mit der Schaffung von 
Arbeitsplätzen, leisten sie einen unver- 
zichtbaren Beitrag zum gesellschaft-
lichen Zusammenhalt.

Klar wurde dabei auch die Hoffnung 
geäußert, dass es künftig wieder 13 
Gastwirtschaften in Veitsbronn geben 
möge, sobald das Schützenheim seine 
Türen wieder öffnet.

Die gelungene Veranstaltung zeigte 
eindrucksvoll, wie politische Infor-
mation, Heimatverbundenheit und 
Gemeinschaftssinn miteinander ver- 
bunden werden können. Die CSU 
Veitsbronn blickt motiviert auf die 
kommenden Tage des Wahlkampfs 
und freut sich auf den weiteren Aus- 
tausch mit den Bürgerinnen und 
Bürgern aller sieben Ortsteile.

 

 
 

 

Sturm Immobilien
- seit 2001 -

Ihr Ansprechpartner: Wolfgang Sturm

Tel.: 0911 211 062 98
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BILDER AUS DER HEIMAT
Haben Sie ein besonderes Foto 
aus Ihrer Gemeinde im Verbrei- 
tungs gebiet? Ein markantes 
Haus, eine schöne Landschaft 
oder eine andere Location?  
Wir freuen uns über jede  
Zusendung, am besten digital  
in guter Bildaufl ösung per  
E-Mail an:  
hier@SOMMERmediaKG.de. 

Jeden Monat veröffentlichen 
wir ein Motiv als Bilderrätsel. 
Die Auflösung samt Autor*in 
erfolgt dann in der jeweils 
nächsten Ausgabe.

Das Foto der Februar-Aus- 
gabe stammt von Ronald 
 Heinrich, Seukendorf und  
zeigt die Kirche in Veitsbronn.

WO WURDE DIESES FOTO AUFGENOMMEN? Auflösung in der nächsten Ausgabe.

OBERMICHELBACH?

TUCHENBACH?

SEUKENDORF?

PUSCHENDORF?

VEITSBRONN?
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FAIRTRADE-GEMEINDE VEITSBRONN

WIR HABEN DIE WAHL
Natürlich treffen wir bei den anstehende Kommunalwah-
len keine Entscheidungen über die große Weltpolitik und 
die Weltwirtschaft! Aber wie in vielen Bereichen hängen 
auch beim Fairen Handel das Große und das Kleine, das 
Nahe und das Ferne, wir hier und die Menschen in aller 
Welt zusammen. Unsere Kaufentscheidungen können 
das Leben, oft das Überleben der Menschen in aller Welt, 
vor allem aber im globalen Süden, beeinfl ussen. Es ist 
sinnvoll, global zu denken und lokal zu handeln.

Es macht schon einen Unterschied, ob
• die Bananen- und Orangen-Anbauer garantierte 

auskömmliche Preise erzielen oder nicht
• es Kinderarbeit auf Kakao- und Kaffeeplantagen oder 

in Lederfabriken gibt oder nicht
• die Näherinnen in den Kleiderfabriken in maroden 

Gebäuden sitzen oder nicht
• es Arbeitnehmerrechte gibt oder nicht
• auf den Rosenfeldern in Kenia viel oder wenig 

Pestizide eingesetzt werden 
• es Sozialprämien, etwa zum Bau von Kranken-

stationen und Schulräumen gibt oder nicht.

Wir freuen uns, dass der Landkreis Fürth als Fairtrade-
Landkreis auf faire und nachhaltige Beschaffung in den 
Kommunen drängt und selbst mit gutem Beispiel voran-
geht. Wir hoffen, dass zu den bisher neun Landkreis-
gemeinden, die sich als Fairtrade-Gemeinden verstehen, 
noch weitere hinzukommen. Wir sind dankbar, dass das 
Landratsamt die kommu nalen Fairtrade-Gruppen mit 
Rat und Tat unterstützt. Wir setzen auf Optimismus 
statt Pessimismus. Wir freuen uns über die Aktiven, die 
unsere FairtradeArbeit mit bewährten Aktionen und 
guten neuen Ideen unter stützen. Wir freuen uns über 
die Großeltern, die Mütter und Väter und Kinder, die 
beim Einkaufen immer wieder mal auf eines der Fair-
trade-Siegel achten. Und die bereit sind, mit einem 
etwas erhöhten Kaufpreis ein klein wenig für mehr 
weltweite soziale Gerechtigkeit zu tun. Die Demokratie 
hier und weltweit braucht verantwortungsvolles Mit-

denken und Handeln, auch 
bei kleinen Kaufentscheidungen. Wir haben die Wahl.

Lust mitzu machen? Dann wenden Sie sich an Silke und 
Georg Fleischmann, Tel.: 7530827 oder Konny Siebert, 
Tel.: 09101 2547, Marion Rauh, Tel.: 7520244. Rückmel-
dungen/Kontaktaufnahme auch per E-Mail: fl eischmann.
heide43@t-online.de oder ans Rathaus Veitsbronn.

Georg Fleischmann 
für die Veitsbronner Fairtrade Steuerungsgruppe

Hier die häufi gsten Fairtrade-Siegel:

Montag – Freitag 08.00 –18.00 Uhr

Samstag 08.00 –13.00 Uhr

Seukendorfer Straße 15

90587 Veitsbronn

Telefon 09 11 / 97 57 20

W

N AK

O

Tapeten- und Farbenhaus

Raum- und Fassadengestaltung

Malerfachbetrieb

Nürnberger Str. 18  Veitsbronn

 0911 / 75 57 69

�

Ausführung sämtl. Maler- und Tapezierarbeiten,

alte Techniken, Folien-, Wisch-, Spachteltechnik,

PVC-Teppichböden, Kork, Laminat, Parkett,

Trockenbau, Beschriftungen, Bodenbeschichtungen

Vollwärmeschutz, Fassadenanstriche, eigenes Gerüst
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RESERVISTEN- 

KAMERADSCHAFT VEITSBRONN

VORSCHAU 03/2026
Übungsschießen Dienstpistole
Am 6. März 2026 findet anders als ursprüng-
lich geplant das Übungsschießen mit der 
Dienstpistole anstelle des M1 Carbine Pokal- 
schießens statt (der neue Termin dafür ist der 
10. April 2026 anstelle des Übungsschießens). 
Der Grund für den Termintausch ist die gemeinsame Vor- 
bereitung inklusive Bildung von Mannschaften abhängig 
von Leistungsklassen für die bevorstehende RAG Kreis-
meisterschaft Mfr. Ost in Schwabach. Wie auch letztes Jahr 
schon ist die Kreismeisterschaft für Kurz- und Langwaffen.

RÜCKBLICK 02/2026
Jahreshauptversammlung
Am 6. Februar 2026 fand unsere alljährliche Jahreshaupt-
versammlung statt, diesmal ohne den Orgleiter der Sektion 
Mittelfranken Ost des Reservistenverbandes, OStFw d.R. 
Dietmar Eitel, welcher aus privaten Gründen absagen musste.

Wie üblich moderierte den Abend unser 1. Vorstand Armin 
Hettler – unter den Sitzungspunkten waren u. a. eine Nach- 
betrachtung der RK-Veranstaltungen und erwähnenswerten 
Ereignisse vom vergangenen Jahr sowie eine kurze Vor-
schau auf die Termine von 2026.

Erfreulich ist unter anderem die Fortsetzung des positiven 
Trends der Mitgliederzahl, welche sich von 153 im Januar 
2025 auf nunmehr 166 noch einmal deutlich steigerte 
(Stand Februar 2026).

Der Bericht über die schießsportlichen Veranstaltungen und 
Wettkampfergebnisse des vergangenen Jahres wurde dieses 
Jahr von unserem 3. Vorstand Rudolf Angerer in Vertre-
tung des Vorstands der RAG Schießsport, Thorsten Schmidt 
vorgetragen, gefolgt vom Bericht unseres Kassiers Peter 
Schmiedl über die Kassenführung und anschließender 
Bestätigung durch die beiden Revisoren.

Als Ergebnis korrekter Kassenführung wurde der Kassier 
einstimmig von den 20 anwesenden Teilnehmern der 
Sitzung entlastet.

i.A. Marcel Kick, Schriftführer RK Veitsbronn

Seit 2006 für Sie da!

TipTop L.K. Fürth | Reitweg 1 | 90587 Veitsbronn | Tel. 0176/72 189 872

Gebäudereinigung

              und Wäscherei

Bei uns kann man auch 
hinter die Kulissen schauen. 

Unsere Dienstleistungen:
• Hol- und Lieferservice
•  Ab- und Aufhängen 

Ihrer Gardinen

• Hotelservice
• Bügelservice 
• Änderungsschneiderei

Unsere Wäscherei hat geöffnet:
Montag bis Freitag: 8.30–12.30 Uhr
Donnerstag: 14.30–17.30 Uhr NEU! 

Reinigung von:
• Textilien
• Betten
• Brautkleider
• Teppichen

• Polstern
• Fußmatten
• Gardinen
• Pferdedecken

• Auflagen
•  Mangel-

service
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WÄHLERGEMEINSCHAFT BÜRGER HANDELN

WBH-INFO-BOX

Liebe Leserinnen und Leser,

hier wieder unsere WBH-INFO-Box:

Einige von Ihnen haben inzwischen Informationen zur 
Kommunalwahl für die Gemeinde Veitsbronn gesammelt 
und von der Briefwahl eventuell schon Gebrauch gemacht.
Für alle, die ihre Entscheidung bis zum 8. März 2026 für 
die Wahl kabine aufgehoben haben, darf ich hier herzlich 
die Kandidatinnen und Kandidaten der WBH (Wähler-
gemeinschaft Bürger Handeln) für Veitsbronn empfehlen.

Warum sind auf der WBH-Kandidatenliste 
10 Frauen und 10 Männer zu sehen? 
Wir legen großen Wert auf Parität, Charakter und 
Leidenschaft für die Anliegen der Gesamtgemeinde 
Veitsbronn. 

Warum kennen wir noch nicht alle Kandidaten
*innen persönlich? 
Wir sind sind sehr agil und umtriebig unsere Aktiven 
zusätzlich in die Bekanntheit zu stellen. 

Wo hätten wir euch auch  kennenlernen können? 
• Bei jeder Gemeinderatssitzung unsere 5 Gemeinde-

räte/innen, bei jeder anderen Ausschusssitzung, 
beim Treffen an Projekten der Gemeinde in Veits-
bronn (z. B. Großkindergarten usw.).

• Beim Sammeln, Organisieren, Verpacken für die 
Rumänienaktion, am Advenst markt WBH-Stand 
Nr. 5. Da waren Viele bis zum Ende gerne da und 
haben sich sehr wohlgefühlt. 

• Bei den 4 öffentlichen Veranstaltungen: im Septem-
ber Grillen, 30 Jahre WBH Veitsbronn und im 
Oktober im Saal Friedrichstr. 8. Im November 2025 
in der Zenngrundhalle mit Thomas Tschaftary oder 
im Rahmen der Veranstaltung

• am 16 Januar 2026: 2 Brüder, 2 Räder, 2 Kontinente 
mit über 150 Besuchern in der Zenn grund halle dabei 

mit der Vorstellung 
unserer WBH-Kandi daten/innen.

• Für Individuelle, spontane, auch 
Familienbesuche, hatten wir 
einige mit Kinderpunsch und 
Glühwein beworbene Feuer-
schalengespräche (Lagerfeuer-
romantik inkl.) unterhalb vom 
Bauhof angeboten.

• Die weiteren Informationen 
standen in 2 Flugblättern (nach 
Weihnachten 2025 und Anfang 
Februar 2026) auch noch auf 
Homepage nachzulesen.

•  Die Wahlstände bei Edeka-Lan-
dauer hatten wir ab 7., 14., und 
28. Februar 2026 sowie noch für

Sie Alle möglich ein *Speziale* am Freitag, 6. März 
2026 zwischen 14.00 und 17.00 Uhr bei Edeka 
Landauer vorgesehen.

• Dabei sind wir natürlich auf der Gemeindehomepage 
WBH-Gemeinderäte/innen, weiterhin auf unserer 
WBH-Homepage aktuell und per E-Mail an uns von 
dort aus zu erreichen sowie auf der WBH-Facebook-
Seite und Instagram aktiv. 

Wir freuen uns sehr auf 
den Kontakt mit Ihnen/
Euch, natürlich auch 
weit über die Kommu-
nalwahl hinaus! Wer uns 
kennt, weiß es ;-))

Die WBH im Internet: 
Mit unserer aktualisier-
ten Homepage können 
Sie direkt Fragen und 
An regungen an unsere 
Gemeinde rätinnen und 
-räte sowie die Vor-
standschaft senden. 
Klicken Sie sich doch 

einfach mal rein und sehen sich um. Dort gibt es auch 
einen Link zu unserer neuen WBH-Facebook-Seite!

Erreichbar sind wir unter www.wbh-
veitsbronn.de oder über den QR-Code. 

Siegmund Synak,
1. Vorsitzender WBH Veitsbronn

Die Wählergemeinschaft Bürger Handeln 
wünscht allen Mit bürger*innen beste Gesundheit 
und weiterhin ein friedliches Jahr 2026.

 Foto: privat

Siegmund Synak.
 Foto: privat



36 HIER | MÄRZ 2026

Frühling in Bewegung. 
Wir helfen Ihnen dabei!
Wenn die Tage heller werden, 
wächst die Lust, aktiv zu sein. 
Ob Gymnastik, Alltag oder 
sanfte Bewegung – wir beglei-
ten Sie mit passenden Produk-
ten, kompetenter Beratung und 
viel Erfahrung. Entdecken Sie 

Zum Birkenweiher 12 
90587 Obermichelbach 
Tel. 0911 300339 0

unser vielfältiges Sortiment, 
das Bewegungsfreude unter-
stützt und Ihnen Sicherheit 
gibt. Schritt für Schritt, ganz in 
Ihrem Tempo.

Wir freuen 

uns auf 

Ihren Besuch!

stock.adobe.com


